
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 11.11.2022 (22:52) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Kreisliga A Gr. 4

TTC Kottspiel II : TTC Westheim II 
Freitag, 11.11.2022, 20:00 Uhr

Scheuermann und Lange in Einzel und Doppel ungeschlagen

Als Christian Lange sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Kreisliga A Gr. 4 nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 9:2 prangte auf der
Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den TTC Westheim II besiegt und somit zwei
Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TTC Westheim II, vielleicht auch aufgrund
von 2 eingesetzten Ersatzspielern, meist auf verlorenem Posten, denn nur 13 Satzgewinne konnten
erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag dagegen Scheuermann und Lange, die
alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Das Spiel lief wie folgt ab: Scheuermann / Lange waren in der Partie gegen Gwinner / Klenk nicht zu
stoppen und gewannen recht eindeutig mit 3:0. Ein hartes Stück Arbeit hatten danach Huber / Franz
gegen Gwinner / Noller zu verrichten, bevor ihr Fünf-Satz-Sieg unter Dach und Fach war. Es dauerte
eine Weile, bis Fischer / Gsell den Fünf-Satz-Sieg gegen Buschke / Rau feiern konnten. Die
Anzeigetafel zeigte also ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Uwe Scheuermann
gelang es, Daniel Gwinner im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell
endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut
zu erwartenden 3:0-Erfolg. Christian Lange hatte im Einzel gegen Till Gwinner am Ende mit 3:1 die
Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Kurze Zeit später ging es beim
Spielstand von 5:0 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Lange mit Rainer
Noller kämpfen musste Tim Huber, bis er seinen Kontrahenten mit 10:12, 11:8, 11:13, 11:9, 11:8
niedergerungen hatte. 2:3 hieß es indessen am Ende, als Mathias Franz und Elias Klenk am Tisch
die Klingen kreuzten. Das war eine ganz schön enge Kiste! Bei einem Spielstand von 6:1 ging dann
das untere Paarkreuz an die Tische. Lukas Fischer hatte seinen Gegner Tobias Rau beim
ungefährdeten Sieg in drei Sätzen insgesamt im Griff, obwohl man im Vorfeld zumindest auf dem
Papier eine eher umkämpfte Partie erwarten konnte. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match
von Fabian Gsell, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Nils Buschke verlor. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 7:2. Uwe Scheuermann gewann sein
Spiel gegen Till Gwinner eher ungefährdet und anhand der TTR-Werte nicht überraschend, in drei
Sätzen. Christian Lange machte mit Daniel Gwinner bei seinem Sieg in drei Sätzen recht kurzen
Prozess und gewann sein Einzel sicher. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den
Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC Kottspiel II nun ein Punktekonto von 10:4 Punkten auf,
während der TTC Westheim II vor dem nächsten Spiel, das am 18.11.2022 gegen die PSG
Schwäbisch Hall III ansteht, 1:11 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC Kottspiel II
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 02.12.2022 gegen den TSV Gaildorf II.

 Statistik:
 TTC Kottspiel II

Doppel: Scheuermann / Lange 1:0, Huber / Franz 1:0, Fischer / Gsell 1:0 
Einzel: U. Scheuermann 2:0, C. Lange 2:0, T. Huber 1:0, M. Franz 0:1, L. Fischer 1:0, F. Gsell 0:1 

 TTC Westheim II
Doppel: Gwinner / Noller 0:1, Gwinner / Klenk 0:1, Buschke / Rau 0:1 
Einzel: T. Gwinner 0:2, D. Gwinner 0:2, E. Klenk 1:0, R. Noller 0:1, N. Buschke 1:0, T. Rau 0:1
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